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FÜRBITTEN am TAG DER SOLIDARITÄT 2022 2022 
 

Herr, wir bitten Dich darum, dass uns folgende Gedanken aus der Enzyklika „Fratelli 

Tutti“ von Papst Franziskus einleuchten mögen: Globale Herausforderungen wie die 

Covid-19-Pandemie und in besonderer Weise auch der Klimawandel müssen das 

Bewusstsein dafür wecken, dass wir eine weltweite Gemeinschaft in einem Boot sind, wo 

man aufeinander angewiesen ist. 
 

Alles ist #FAIRbunden. Wir bitten Dich erhöre uns. 

 

 

Herr, wir bitten Dich darum, dass dieses „Aufeinander-angewiesen-Sein“ vielmehr als nur 

eine kollektive Zweckgemeinschaft darstellt. In einer großen Menschheitsfamilie sollen 

Empathie, Solidarität und Fairness diese Verbundenheit entscheidend mittragen. 
 

Alles ist #FAIRbunden. Wir bitten Dich erhöre uns. 

 

 

Herr, wir bitten Dich darum, dass wir in unserem alltäglichen Handeln verstärkt 

nachhaltige Lebensstile pflegen. Wenn wir von Nachhaltigkeit und ganzheitlicher Ökologie 

reden, sind die Bereiche Schöpfung, Gesellschaft, Lebenshaltung und Glaube 

zusammenzuführen, damit gemeinsam an einem Strang gezogen wird. 
 

Alles ist #FAIRbunden. Wir bitten Dich erhöre uns. 

 

 

Herr, wir bitten Dich darum, dass wir als Christinnen und Christen uns unserer 

besonderen Verantwortung für die Schöpfung und die Hochachtung der Würde alles 

Lebens bewusst sind. Fairness ist keine Option, sondern eine Grundhaltung. 
 

Alles ist #FAIRbunden. Wir bitten Dich erhöre uns. 

 

 

Herr, wir bitten Dich darum, dass wir bei alledem ganz bewusst die zukünftigen 

Generationen mit im Blick haben und in vielfältigen Netzwerken und mit starkem 

Einbezug der Jugend an die „FAIRbundenheit“ glauben und sie leben. 
 

Alles ist #FAIRbunden. Wir bitten Dich erhöre uns. 


